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- die spezielle Gesetzeskenntnis eines Teiles der Beschuldig­
ten ist größer geworden, die Anzahl von Beschuldigten mit Er 
fahrungen im Umgang mit den Sicherheitsprganen ist gestie-

**vgen, auf eine mögliche Inha f t ie rung, bereiten sich mehr Be­
schuldigte durch vorherige Recht.sbera^tung und Absprachen
vor, . S ' T ,  /^  i - \ '

' K L  - * v  ^  :. j

die Aus sagebereitschaft. beider Beschuldigtenkategorien zu
Mittätern, Gleichgesinnten, zum Verbindungssystem zwischen’S, /  -Antragstellern, zu^Kontäkten in das NSA und zu anderen po­
litisch-operativ-,und rechtlich relevanten Sachverhalten ist 
im allgemeinen Zweiter gesunken,

- ein Teil dieser Beschuldigten spekuliert damit, nach Verbü­
ßung eines geringen Teils der zu erwartenden Freiheitsstraf< 
aus dem Strafvollzug die Ausreise in die BRD genehmigt zu 
bekommen.

Die Faktoren machen deutlich, daß aus den nachfolgenden proze 
tualen Angaben nur unter starkem Vorbehalt Schlüsse auf den 
Stand der Entwicklung vernehmungstaktischer Fähigkeiten zur E 
Wicklung der Aussagebereitschaft gezogen werden können.

*

Aussaqebereitschaft____________1988________ 1987_______ 1986____

erreicht 95 % 97 % 96 %
nicht erreicht 5 % 3 % 4 %

Die Abteilungen der Linie IX heben einhellig die Nptwendigkei 
hervor, die Oualifizierungsmaßnahmen zur Entwicklung verneh­
mungstaktischer Fähigkeiten konsequent weiter durchzuführen. 
Dabei verweisen sie mehrfach darauf, daß auch erfahrene, lang 
jährige Untersuchungsführer Schwierigkeiten haben, destrukti\ 
Aussageverhalten taktisch zweckmäßig und erfolgreich zu begec
nen.


